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25.01.26 / 14.00
NEUSTADT / AISCH. EV. GEMEINDEZENTRUM.
                                                                                                                                Am Schlossgraben 1

Personen, die rechtsradikale, antisemitische, antimuslimische, 
rassistische, nationalistische oder anderweitig menschenverachtende 

Aussagen tätigen oder entsprechende Symbole zeigen, werden 
soweit zulässig von der Veranstaltung ausgeschlossen.

Veranstaltende:

Mitglieder der

EINLADUNG
ZUM GEDENKEN AN DIE OPFER 
DES NATIONALSOZIALISMUS

Gedenkansprache.
nach einem Theaterstück von Peter WeissFILM „DIE ERMITTLUNG“ 

mit Film-Gespräch bis 18.30 Uhr.



   
V.

i.S
.d

.P
.: 

BÜ
N

D
N

IS
 G

EG
EN

 R
EC

H
TS

 im
 L

an
dk

re
is

 N
eu

st
ad

t /
 A

is
ch

 - 
Ba

d 
W

in
ds

he
im

 - 
C

or
in

na
 G

rä
ße

l -
 c

.g
ra

es
se

l@
gm

x.
ne

t -
 w

w
w.

bu
en

dn
is

-g
eg

en
-re

ch
ts

-n
ea

.d
e 

   

PROGRAMM
14.00

14.30
14.55
15.25
15.45
16.10
16.30
16.45
17.05
17.30
17.45
17.55

bis
18.30

18.30

Begrüßung: Gerhard Gröner (Bündnis gegen Rechts).

Gedenkansprache: Pfarrerin Gerhild Zeitner. 
Inhaltliche Hinführung zum Film.

FILM „DIE ERMITTLUNG“ 
Gesang von der Rampe.
Gesang vom Lager.
Gesang von der Schaukel.
Gesang von der Möglichkeit des Überlebens.
Gesang vom Ende der Lili Tofler.
Gesang vom Unterscharführer Stark.
Gesang von der Schwarzen Wand.
Gesang vom Phenol.
Gesang vom Bunkerblock.
Gesang vom Zyklon B.
Gesang von den Feueröfen.

begleitend zum Film:  
Film-Gespräch zum Zuhören,
Fragen und gegenseitigen Austausch.

Kurze Gedenkandacht.

Besucher:innen können die Veranstaltung jederzeit betreten 
oder verlassen sowie beliebig zwischen dem Film und dem Film-Gespräch wechseln. 


